
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Regelmäßige Diskussion der Kinderbetreuung durch Tageseltern 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, diesen Antrag in die Tagesordnung der nächsten Ausschusssitzung 
aufzunehmen. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss gibt den Herner Tageseltern regelmäßig, mindestens jedoch zweimal pro Jahr, 
die Gelegenheit, ihre Arbeit darzustellen. Dies soll im Rahmen eines ordentlichen Tagesord-
nungspunktes geschehen.  
 

Begründung: 

Der Ausschuss für KJF hat einen besonderen Status unter den Ausschüssen. Organisationen der 
Kinder- und Jugendarbeit haben gemäß der Satzung für das Jugendamt einen regulären Sitz im 
Ausschuss. Natürlich werden hier nicht alle Organisationen der Kinder- und Jugendarbeit einge-
bunden.  

Im Rahmen der Kinderbetreuung ist der Verein der Tageseltern e.V. tätig, der in Herne einen 
bedeutenden Beitrag zur Gewährleistung des Rechtsanspruchs auf eine Kinderbetreuung leistet. 
Auch wenn Stadt und der Ausschuss für KJF die Arbeit sicher würdigen, treten die Schwierigkei-
ten der Arbeit im Alltag im gesamten Beratungsverlauf des Ausschusses etwas in den Hinter-
grund. Gerade jetzt in der pandemischen Lage ist dies noch einmal deutlich geworden.  

Da der Verein keinen starken Träger im Hintergrund hat, der im Notfall schnell Finanzmittel 
oder auch sonstige Unterstützung zur Verfügung stellen kann, muss jede Problemlage und jedes 
neue Projekt eigenständig gemeistert werden.  

Eine regelmäßige Berichterstattung im Ausschuss soll die Diskussion zwischen Politik, Verwal-
tung und Verein verstetigen.  

Für die Grüne Fraktion 

 

Anna Schwabe 

An den Vorsitzenden  
des Ausschusses für Kinder, Jugend und Familien 
Herrn Ulrich Klonki 
über Herrn Oberbürgermeister  
Dr. Frank Dudda 
Rathaus Herne 
 

GRÜNE FRAKTION HERNE   BAHNHOFSTR. 15A 44623 HERNE 

Rolf Ahrens 
Fraktionsgeschäftsführer 
 

Fraktionsgeschäftsstelle 
Bahnhofstr. 15a 
44623 Herne 
Tel: +49 (2323) 951 000 3 
fraktion@gruene-herne.de 
www.gruene-herne.de 
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